
Unterwegs mit
drei Gedächtnissen

ie warme Abendsonne ver-
lockt uns alle drei zu einem
kleinen Spaziergang durch

den gelichteten Wald jenseits der
Duisburger Stadtgr enze, meine drei
Gedächtnisse. Alle drei arbeiten ein-
wandfrei, wenn auch mit zuneh-
mender Spezialisierung. Das erste
ist mein eigenes biologisches Ge-
dächtnis, mein zweites das biologi-
sche Gedächtnis meiner.lieb en Frau
und mein drittes ein optisches Ge-
dächtnis, ein Smartphone.

Mein biologisches Gedächtnis
speichert zunehmend gern schöne
\\'örter, znm Beispiel B auinstand-
h altungsunterlas sung, H undefrei -
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stelle. Das biologische meiner Frau
sp eichert immer zuverlässiger
sämtliche Daten und Namen von
Verwandten, Bekannten, sogar von
Wildfremden. Und mein optisches
Gedächtnis sp eichert verlässlich
alle besuchten Orte, sofern sie foto-
gen genug sind. Nach dem Spazier-
gang erfreuen wir uns zuhause noch
einmal an einem Foto aus dem so-
eben entdeckten lichten Frühlings-
wald. Das Smartphone verrät sogar
dessen stillen Standort: Überanger-
mark - genau der richtige Stoff für
meine beiden anderen Gedächtnis-
se! HOS


